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Die Reichstagswahlen
werden im kommenden Monat die Entſcheidung
bringen welche Volksvertreter in Gemeinſchaft
mit der Reichsregierung in den nächſten fünf Jahren
über Wohl und Wehe des deutſchen Volkes be
ſtimmen ſollen Bis dahin und auch nach dem Zu
ſammentritt des neuen Reichsparlaments gilt es für
jeden Deutſchen ſich intenſiv mit der Zeitungslektüre
zu befaſſen um ſich ein Urteil über die brennenden
Fragen in der Reichspolitik bilden zu können Die

Saale Zeitung
hat ſich ſtets als ein bewährter Führer in den ſich
ſchier überſtürzenden politiſchen Ereigniſſen be
wieſen und unter Berückſichtigung einer natio
nalen Politik im wahrhaft liberalen Sinne
die Vorkommniſſe behandelt und kritiſiert Unſer
unentwegtes Eintreten für die Jntereſſen des er
werbstätigen Bürgers des Land wirts und
der Handelswelt hat uns mit jedem Quartal
neue Freunde zugeführt Auch im kommenden
Jahre werden wir alles daran ſetzen unſere Leſer
über die wiſſenswerteſten Weltereigniſſe wie über
Vorkommniſſe im Reiche Land und Kommune zu
unterrichten das

täglich zweimaliga Erſcheinen
der Saale Zeitung und ſeine der Preſſe der Reichs
hauptſtadt gleichſtehende flotte Berichterſtattung
werden dies in vollſtem Maße gewährleiſten

Das Unterhaltungsblatt

enthält Romane und Novellen erſter
deutſcher Autoren Der Literaturteil ſetzt
ſich aus Kritiken der Neuerſcheinungen auf
dem Büchermarkt zuſammen

Die neu hinzutretenden Abonnenten
erhalten auf Wunſch die erſten Fortſetzungen des
Romans Glückauf von Hans Dominik
gratis nachgeliefert

Wir bitten um ſofortige Erneuerung des
Abonnements bei der Poſt in unſeren Filialen oder
direkt bei der Expedition

Gewerbeordnung
und Strafgeſetzbuch

Von Dr v Liszt
Mitglied des Abgeordnetenhauſes

L O Jm Laufe der letzten Wochen iſt von den ver
ſchiedenſten Seiten von Arbeitgebern wie Arbeitnehmern
von Scharfmachern wie von Sozialdemokraten mir gegenüber
die Behauptung ausgeſprochen worden ich hätte einen Heſetz
entwurf zum Schutze der Arbeitswilligen ausgearoeitet
Erſt allmählich iſt dieſes mir zunächſt völlig unverſtändliche
Gerücht mir erklärlich geworden Es dürfte darauf zurück
zuführen ſein daß in dem von den Profeſſoren Goldſchmidt
Kahl v Lilienthal und mir ausgearbeiteren Gegen
entwurf zu dem Vorentwurf eines deutſchen Strafgeſetz
buches der S 153 der Gewerbeordnung als S 278 Koalitions
zwang Aufnahme gefunden hat Es liegt mir daran gerade
im Hinblick auf die bevorſtehenden Reichstagswahlen nach
beiden Seiten hin den Gegnern wie den Freunden des
Koalitionsrechtes gegenüber die Gründe auseinanderzuſetzen
die uns bei der Aufnahme dieſes Paragraphen bei der
Faſſung eines Tatbeſtandes und bei der Aufſtellung des
Strafrahmens geleitet haben

Der auf Anordnung des Reichsjuſtizamtes veröffentlichte
Entwurf eines deutſchen Strafgeſetzbuches hatte von der

Einarbeitung der ſogenannten Nebengeſetze grundſätzlich ab
geſehen Er wollte den ganzen unüberſehbaren Wuſt von
Strafbeſtimmungen die außerhalb des Strafgeſetzbuches ſelbſt
in einer jährlich geſteigerten Zahl von Sondergeſetzen ſich
finden fortbeſtehen laſſen und er begründete das mit der
Behauptung daß die Einarbeitung ver Nebengeſetze eine un
lösbare Aufgabe ſei Den Verfaſſern des Gegenentwurfs
kam es nun gerade auch darauf an dieſe Behauptung durch
die Tat zu widerlegen Wir haben daher zwar lange nicht
alle wohl aber eine ganze Reihe von ſolchen Nebengeſetzen in
das Strafgeſetzbuch aufgenommen und damit gezeigt daß
dieſe Arbeit wenn ſie auch zweifellos mit großen Schwierig
keiten verbunden iſt doch bei gutem Willen geleiſtet werden
kann Dieſer Zweck konnte aber nur dann erreicht werden
wenn wir uns dabei möglichſt an das geltende Recht hielten
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und von grundlegenden inhaltlichen Umgeſtaltungen abſahen
Auf die Technik der Einarbeitung nicht auf den Jnhalt dieſer
Beſtimmungen kam es uns daher in erſter Linie an

Unter dieſen eingearbeiteten Beſtimmungen findet ſich
auch der S 153 der Gewerbeordnung Die Aufnahme erſchien
uns ſchon aus dem Grunde wünſchenswert weil dadurch die
Kommiſſion des Reichsjuſtizamtes die mit der Aufſtellung
des endgültigen Entwurfs eines Strafgeſetzbuches beauftragt
iſt veranlaßt werden mußte über die Stellung der allgemein
ſtrafrechtlichen Tatbeſtände wie Nötigung Beleidigung
Körperverletzung uſw zu dem Sondertatbeſtand der Gewerbe
ordnung völlige Klarheit zu gewinnen Bei der Faſſung des
Tatbeſtandes haben wir uns auch hier wie in allen anderen
Fällen in denen Nebengeſetze eingefügt wurden möglichſt an
das geltende Recht gehalten um wie bereits betont die Frage
nach der Möglichkeit der Einarbeitung nicht in dieſem Sta
dium der Vorarbeiten bereits mit der anderen Frage nach
der Aenderung des Jnhalts der Strafdrohungen zu ver
quicken

Dennoch aber haben wir eine wie ich glaube wichtige
Aenderung des Jnhalts in den von uns vorgeſchlagenen dem
8 153 der Gewerbeordnung entſprechenden Tatbeſtand aufge
nommen Der S 153 ſtraft nur die Nötigung zur Koalition
und die Hinderung des Rücktritts er läßt den Fall ſtraflos
daß jemand einen anderen hindert einer Koalition beizu
treten oder ihn nötigt von ihr zurückzutreten Wir haben
auch dieſen Fall unter Strafe geſtellt Und wenn ſich der
Wortlaut auch in gleicher Weiſe auf Arbeitgeber wie Arbeit
nehmer erſtreckt ſo dürfte doch klar ſein daß die von uns vor
geſchlagene Aenderung tatſächlich einen erhöhten Schutz der
Arbeit nehmer bedeutet Der Arbeitgeber der einen
Arbeitnehmer hindert ſich mit ſeinen Kameraden zuſammen
zuſchließen oder der ihn nötigen will von einem ſolchen Zu
ſammenſchluß zurückzutreten ſoll künftighin beſtraft werden
Mit anderen Worten Während das geltende Recht in Wahr
heit eine Einſchränkung des Koalitionsrechtes bedeutet

ſollte unſer Vorſchlag dieſes Recht ſelbſt
unter Strafſchutz ſtellen Ob dieſer Vorſchlag be
rechtigt iſt oder nicht das iſt eine Frage für ſich die ich hier
nicht zu beſprechen habe Unbegreiflich aber iſt es mir daß
er gerade von ſozialdemokratiſcher Seite leidenſchaftlich be
kämpft worden iſt

Die Strafdrohungen haben wir wie ſelbſtverſtändlich
dem ſonſt von uns feſtgehaltenen Strafenſyſtem angepaßt
Dabei aber haben wir neben der im geltenden Recht aus
ſchließlich angedrohten Gefängnisſtrafe auch wahlweiſe
Geldſtrafe zugelaſſen Jeder Laie weiß daß die Zu
laſſung von Geldſtrafe eine Milderung nicht eine Schärfung
der Strafdrohung bedeutet Da unſer Tatbeſtand aber auch
die Arbeitgeber treffen will durfte das Höchſtmaß der
Geldſtrafe nicht zu niedrig angeſetzt werden wir haben es
daher auf 5000 Mark beſtimmt Für die Arbeitnehmer
iſt dieſes Höchſtmaß ohne Bedeutung Denn unſer Gegen
entwurf verlangt in S 61 abweichend von dem halbamtlichen
Vorentwurf kategoriſch daß die Geldſtrafe unter Be
rückſichtigung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe des Ver
urteilten erfolgen muß Es iſt daher einfach aus der Luft
gegriffen wenn die ſozialdemokratiſche Preſſe die Behaup
tung aufgeſtellt hat daß nach unſerem Gegenentwurf der
Arbeiter für das geringfügigſte Streikvergehen mit einer
Geldſtrafe bis zu 5000 Mark belegt werden kann Der Rich
ter der das wagte würde ſich einer offenbaren Rechts
beugung ſchuldig machen Jch halte einen ſolchen Fall für
völlig ausgeſchloſſen ſollte er ſich dennoch ereignen ſo würde
aber den Geſetzgeber keine Schuld treffen Es iſt ferner noch
hervorzuheben daß nach S 87 unſeres Gegenentwurfs allge
mein alſo auch für Streikvergehen mildernde Umſtände vor
geſehen ſind und daß nach S 88 in beſonders leichten Fällen
auf Haft oder gar nur auf Verweis erkannt werden kann
Es wird daher wohl nicht geleugnet werden können daß
unſer Vorſchlag weſentliche Milderungen gegenüber dem
geltenden Recht bringt mithin alles andere eher als reaktio
när iſt

Wer aber wie das von ſozialdemokratiſcher Seite ge
ſchehen iſt die völlige Streichung des Tatbeſtandes verlangt
ſollte ſich doch darüber klar ſein daß die Erfüllung dieſes
Verlangens unter den heute gegebenen politiſchen Verhält
niſſen einfach ausgeſchloſſen iſt

Nun bringt der Vorwärts in ſeiner Nummer vom
19 Dezember eine Zuſchrift des Rechtsanwalts Dr Wein
berg mit der Ueberſchrift Zehn Jahre Zuchthaus lebens
längliche Einſperrung und fünfzigtauſend Mark Geldſtrafe
für Streikvergehen Als ich dieſe Ueberſchrift den an un
ſerem Gegenentwurf mitbeteiligten Kollegen vorlegte ent
ſtand zunächſt allgemeine und ſtürmiſche Heiterkeit Es
ſcheint mir aber dennoch wünſchenswert die ungeheuerlichen
Behauptungen zu denen der Einſender ſich verſteigt auch
weiteren Kreiſen gegenüber in ihrer Unhaltbarkeit aufzu
decken

Wie alle neuen Strafgeſetzentwürfe hat auch unſer
Gegenentwurf die dauernde Verwahrung gemeingefährlicher
Verbrecher vorgeſehen Unſer S 98 ſagt Begeht jemand
der ſchon vielfach mindeſtens aber fünfmal wegen
Verbrechen und vorſätzlicher Vergehen Freiheitsſtrafe dar
unter mindeſtens einmal Zuchthausſtrafe er
litten und die letzte Strafe vor nicht länger als drei Jahren
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verbüßt hat aufs neue ein Verbrechen oder vorſätzliches Ver
gehen das ihn in Verbindung mit ſeinen Vorſtrafen als
gewerbs oder gewohnheitsmäßigen Ver
brecher erſcheinen läßt ſo kann das Gericht neben der
Strafe auf Unterbringung in einer Verwahrungsanſtalt er
kennen Es iſt nun pſychologiſch wie juriſtiſch als document
humain gewiß intereſſant daß ein ſozialdemokratiſcher
Rechtsanwalt ſeine arbeitenden Genoſſen für Subjekte hält
die unter dieſen Paragraphen fallen könnten Denn auch
hier möchte ich zur Ehre des Herrn Einſenders annehmen
daß er unſeren Strafrichtern und das wären hier die Ge
ſchworenen nicht bewußte Rechtsbeugung vorwerfen will
Wenn aber ausnahmsvweiſe jemand die Einſchüchterung Ar
beitswilliger nicht aus ideellen Motiven ſondern gewerbs
oder gewohnheitsmäßig betreibt und ſich durch fünf oder
mehr Vorſtrafen von denen mindeſtens eine Zuchthaus ſein
muß nicht davon abhalten läßt dann hat er nach meiner
Ueberzeugung die harte Maßregel des Paragraphen reichlich
verdient Und für meine Perſon denke ich viel zu gut von
unſeren gewerblichen Arbeitern als daß ich annehmen könnte
ſie würden ſich mit ſolchen Rowdies identifizieren

Die fünfzigtauſend Mark Geldſtrafe von denen Herr
Weinberg ſpricht exiſtieren nur in ſeiner aufgeregten Phan
taſie Wer die Arbeitsbedingungen verbeſſern will handelt
nicht aus Gewinnſucht ſondern um eines Vorteils willen
zwei Begriffe die der Geſetzentwurf ſcharf auseinanderhält
Aber ſelbſt wenn der Richter im Einzelfall ein Handeln aus
Gewinnſucht annehmen wollte ſo müßte er doch nach unſerem
S 581 bei Bemeſſung der Geldſtrafe auf die wirtſchaftlichen
Verhältniſſe des Arbeiters Rückſicht nehmen Und es iſt
Heller Wahnſinn zu behaupten daß in Anwendung dieſes
8 61 der Richter gegen den gewerblichen Arbeiter auf fünf
zigtauſend Mark Geldſtrafe erkennen könnte

Jch begreife es vollkommen daß die Arbeitnehmer jeder
Beſchränkung des Koalitionsrechtes mit aller Entſchiedenheit
entgegentreten und verſtehe es auch wenn ſie bei dieſem
ſortgeſetzten Kampf um ihr Recht nervös werden Aber die
Nervoſität darf ſich nicht zu Halluzinationen auswachſen
Denn Hirngeſpinſte ſind keine taugliche Waffe im politiſchen
Kampf Die Zuſchrift des Herrn Rechtsanwalts Weinberg
an den Vorwärts iſt aber nichts als eine Halluzination
Und darum iſt es im Jntereſſe der Arbeiter ſehr gut daß ihr
Koalitionsrecht noch andere Verteidiger hat als die Mit
arbeiter des Vorwärts

Deutsches Reich
Seliglprechungsprozeß eines Zollern

D E K Zum 26 November bringt das Deutſche Volks
blatt und das Katholiſche Sonntagsblatt beide in Stutt
gart letzteres mit einer Auflage von 75 000 Artikel über den
ſeligen Albert von Oberaltaich Graf von

Zollern Hohenberg Haigerloch Auf Grund
eines 1911 in Rottenburg erſchienenen Buchs über Albert von
Eugen Mack wird ſein Leben geſchildert vom brauſenden
Nitter und Minnelenz des wald natürlichen Haigerslochers
bis zum Eintritt ins Kloſter den dem demütig Flehenden
von andern Klöſtern Abgewieſenen der Abt Poppo gewährte
Jm Kloſter tut Albert lange Zeit Schreiberdienſte wird
Kloſterpfarrer und wundertätiger Krankenpfleger fördert die
Wallfahrt zum Marianiſchen Gnadenbild auf dem Bogenberg
und hat beſondere Andacht zum allerheiligſten Sakrament
Sein Tod und Begräbnis ſind von wunderbaren Erſcheinungen
begleitet 1630 wurde ſein Seligſprechungsprozeß eingeleitet
aber die Schweden kamen plünderten und zerſtörten Seit
1696 wurde das Haupt des ſeligen Albert jedes Jahr am
25 Juli öffentlich ausgeſtellt und das Volk kam zum Gottes
dienſt weit her die Säkulariſation von 1803 hat auch dieſem
frommen Werk wie tauſend anderen ein Ende bereitet Gott
ſei s geklagt Das Deutſche Volksblatt bemerkt allerdings

Ob freilich alle Vermutungen und Schlüſſe des Ver
faſſers einer ſtrengen Kritik ſtandhalten können bleibe da
hingeſtellt Dazu müßte man das ſämtliche Quellenmaterial
ſelber zur Hand haben Aber auch ſo wird man den Ein
druck nicht los als ob der Poet manchmal den Hiſtoriker be
zwungen hätte Jedenfalls hätte die Darſtellung noch ge
wonnen wenn der Verfaſſer mit ſeinen freilich poetiſch
gehobenen Reflexionen mehr zurückgehalten und dafür die
alten Quellen insbeſondere die Biographie v J 1338 hätte
ausführlicher und genauer ſprechen laſſen

Das Katholiſche Sonntagsblatt ſtellt zwar feſt daß
Albert noch nicht offiziell in die Reihen der Heiligen gereiht
iſt wünſcht aber Möge ſein 600jähriges Sterbefubiläum An
laß geben daß das Gedächtnis und die Anrufung
der Fürbitte auch des ſeligen Albert von
Zollern Haigerloch ſich bei uns erneuern und
beſonders daß der Seligſprechungsprozeß derſelben eingeleitet
werde Wir ſind überzeugt daß auch das gegenwärtige hohe
Haupt des Hohenzollernhauſes Kaiſer Wilhelm T
ſelbſt ſich für das Leben ſeines frommen weitverehrten Ver
wandten intereſſieren würde zumal ihm ja der Benediktiner
orden roohl bekannt iſt und er wiederholt durch perſönliche Be
ſuche in Maria Laach und Beuron ſein Wohlwollen den
Söhnen und der Stiftung des großen hl Benedikt bekundet
pt Man bemüht ſich ſcheint s mit der Zeit einen hei 4
igen Zollern zu ſchaffen
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Vie Schlange die ſich
Für den Wahlfonds des Bundes der Landwirte ſind im

Juni d J von der Glogau Saganer Fürſten
tumslandſchaft und zwar nicht zum erſtenmal 2000
Mark gezahlt worden Nach einer erregten Debatte darüber
daß die Fürſtentumslandſchaft gar nicht berechtigt ſei aus
öffentlichen Geldern dem Bund der Landwirte Wahlbeiträge
zu ſchenken hat der Wahlkreisvorſitzende des Bauernbundes
für Grünberg Freyſtadt Herr HoeftBeuthen den Antrag
geſtellt auch dem Deutſchen Bauernbund 2000 Mark
zu bewilligen Der Antrag wurde mit der verblüffenden
Begründung abgelehnt daß die Landſchaft polit iſſchen
Vereinen keine Unterſtützung gewähre Dieſe
Begründnug war der reine Hohn eines Uebermütigen Und
nun wandte ſich Herr Hoeft mit einer Beſchwerde an den
Landwirtſchaftsminiſter Auf ſeine Eingabe vom
g Juli erhielt er endlich in der zweiten Hälfte des Novem
ber eine Antwort in der ſich die landſchaftliche Aufſichts
behörde als nicht zuſtändig erklärte denn die Glogauer Kreis
ſtändemaſſe gehöre nicht zum Vermögen jener Fürſtentums
landſchaft und werde auch nicht von ihr verwaltet oder beauf
ſichtigt Darauf hat Herr Hoeft ſich an den Miniſter
präſidenten gewendet und beantragt durch eine Ent
ſcheidung des Geſamtminiſteriums die Glogauer Landſchaft
anzuweiſen die zu Wahlzwecken dem Bunde der Landwirte
gezahlten 2000 Mark zurückzufordern Der Bund der Land
wirte wird woran niemand gezweifelt hat die 2000 Marl
behalten dürfen denn der Unterſtaatsſekretär des
Staats miniſteriums hat Herrn Hoeft folgende Antwort zu
gehen laſſen

Jm Auftrage des Herrn Miniſterpräſidenten erwidere ich
Euerer Hochwohlgeboren auf die Eingabe vom 13 d betr
die aus der Glogauer Kreisſtändemaſſe an den Bund der Land
wirte gezahlten 2000 Mark ergebenſt daß von hier aus in
die vorliegende Angelegenheit nicht eingegriffen werden
kann da ſie zum ausſchließlichen Geſchäftsbereich des Herrn
Landwirtſchaftsminiſters gehört Der Herr Miniſter
präſident und das Staatsminiſterium bilden auch in dieſem Falle
keine höhere Jnſtanz gegenüber der von dem Herrn Reſſort
miniſter innerhalb ſeiner Zuſtändigkeit getroffenen Entſcheidung
Jhre Eingabe iſt dementſprechend an den Herrn Landwirtſchafts
miniſter zum reſſortmäßigen Befinden abgegeben worden Jm
übrigen bemerke ich nachrichtlich daß nach den von hier im
Landwirtſchaftsminiſterium eingezogenen Erkundi
güngen die ſogen Glogauer Kreisſtändemaſſe einen Son der
fonds bildet der weder im Eigentum noch in der Verwaltung
der Landſchaft ſteht und auf den alſo auch die Aufſichtsrechte der
ſtaatlichen Behörden ſich nicht erſtrecken

Wir haben hier das typiſche Bild der Schlange die ſich
in den Schwanz beißt Die Beſchwerde an den Miniſterpräſi
denten gegen den Landwirtſchaftsminiſter wird dem Land
wirtſchaftsminiſter übergeben und nach Erkundi
gungen beim Landwirtſchaftsminiſter wird
Herr Hoeft nachrichtlich belehrt daß die Kreisſtändemaſſe
einen Sonderfonds bildet

R Das Kammer gericht hatte ſich mit der Frage zu be
ſchäftigen ob und inwieweit noch Vorſchriften des alten Vereins
geſetzes rechtswirkſam ſind Sch welcher Vorſitzender eines
Vereins war hatte ohne polizeiliche Anzeige eine Verſammlung
einberufen in welcher er einen Vortrag hielt und ſich über die
Wirkſamkeit der Paſtoren Jatho und Heidorn ſehr ſympathiſch
äußerte und eine Petition an den Kultusminiſter anregte in
welcher die Bitte zum Ausdruck kommen ſollte daß Heidorn in
ſeiner Wirkſamkeit nicht gehindert werden möge Die Straf
kammer nahm an daß es ſich im weſentlichen um eine religiöſe
Verſammlung gehandelt habe welche nach dem alten Vereins
geſetz hätte angemeldet werden müſſen Dieſe Entſcheidung focht
Sch durch Reviſion beim Kammergericht an welches die Vor
entſcheidung aufhob und die Sache zur erneuten Verhandlung und
Entſcheidung an die Strafkammer zurückwies und u a ausführte
das neue Vereinsgeſetz berühre die Vorſchriften des alten Ver
einsgefetzes über kirchliche und religiöſe Vereine und Verſamm
lungen nicht werden aber auch nur nebenfſächlich politiſche
Zwecke verfolgt ſo komme das neue Reichsvereinsgeſetz zur An
wendung Vereine oder Verſammlungen dürften dann zu den
politiſchen zu rechnen ſein wenn ſie auf die Verfaſſung Verwal
tung oder Geſetzgebung des Staates die ſtaatlichen Rechte der
Bürger oder die internationalen Beziehungen der Staaten zu
einander einzuwirken bezwecken

Kleine vermiſchte Nachridyten
Um Regelung des Verkehrs mit Obſtfabrikaten durch

kaiſerliche Verordnung hat der Verband von Nahrungsmittel
Intereſſenten in Verbindung mit Handelskammern und anderen
Jntereſſentenverbänden den Bundesrat erſucht Der Präſident
der Bochumer Handelskammer Kommerzienrat Frieling
haus aus Haus Laer der ehemalige Generaldirektor der jetzt
zur deutſch luxemburgiſchen Bergwerks und Hüttenaktiengeſell
ſchaft gehörigen Dannenbaumſchächte iſt heute 76 Jahre alt ge
ſtorben Die Eröffnung des preußiſchen Landtages
der auf den 15 Januar einberufen worden iſt wird nach einer
Bekanntmachung des Miniſters des Jnnern mittags 12 Uhr
im Weißen Saale des Berliner Schloſſes erfolgen Vorher wird
Gottesdienſt um 11 Uhr im Dom für die evangeliſchen und um
112 Uhr in der Hedwigskirche für die katholiſchen Mitglieder
ſtattfinden

Hof und Perſonalnachrichten
Das Kaiſerpaar wohnte Donnerstag der Vorſtellung im

rönigl Schauſpielhaus bei Mit dem Kaiſerpaar waren erſchienen
Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich die Prinzen
Adalbert und Oskar und die Prinzeſſin Viktoria
Luiſe Gegeben wurden Hebbels Nibelungen zweiter Abend
Der Kaiſer verbrachte die Nacht im Berliner Schloß

Der Prinzregent von Bayern hat an den Kriegsminiſter
Grafen v Horn folgendes Handſchreiben gerichtet

Mein lieber Kriegsminiſter Graf Horn Von dem Wunſche
geleitet Jhnen einen Beweis meiner beſonderen Wertſchätzung
und meiner dankbaren Anerkennung Jhres verdienſtvollen
Wirkens zu geben finde ich mich bewogen Sie zum General
oberſten der Infanterie zu befördern Mit den huldvollſten
Geſinnungen Jhr ſehr geneigter Luitpold Prinz von Bayern

Aus Gotha meldet der Hofbericht Während der beiden
Feiertage wohnte das Herzogspagr dem Gottesdienſt in der
Schloßkirche bei Zur Mittagstafel war Profeſſor Kluge befohlen
Profeſſor SauberzweigCoburg traf vorgeſtern 10,19 Uhr in Gotha
ein Und hat Wohnung auf Schloß Friedenſtein genommen Geſtern l he

in den Schwan beißt
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vormittag nahm der Herzog den Vortrag

Generalſtaatsanwalt Jſenbiel nicht geſtorben Die Meldung
der Schleſiſchen Zeitung daß der Generalſtaatsanwalt Jſenbiel
geſtorben ſei beſtätigt ſich nicht Jm Befinden des Kranken trat
vielmehr eine leichte Beſſerung ein die noch anhält

Kaiſer Franz Joſef
Wien 29 Dez Das Befinden Kaiſer Franz Joſefs iſt

ein andauernd gutes

Immer noch Marokhkogedanken
Matin ſchreibt Nach der r Fhfür auswärtige l am Donnerstag wurde fol

de Note ausgegeben Zwecks weiterer Jnformationen über
ie Bedingungen welche das Abkommen vom Jahre 1909 W

Abſchluß kommen ließen erklärte Pichon daß niemals das
Abkommen in irgend einer Weiſe die Politik Frankreichs oder
Deutſchlands anderswo als in Afrika ins Auge faßte Aus
dem Abkommen fing deutlich s daß Deutſchland die

agrößeren wirtſchaftlichen Jntereſſen Frankreichs in Marokko
egenüber den deutſchen IJntere en anerkannte Von einer

Ent ädigung in einem anderen Teil der Welt v niemals
die Rede geweſen um ſo weniger als die beiderſeitigen Unter
händler dazu keinen Auftrag hatten

8 Paris 29 Dezember
Der mit der Führung des veähhäh Marokko

abkommens betraute Ausſchuß hielt geſtern unter Vorſitz
Millauds eine Verſammlung ab Mehrere Mitglieder des
Ausſchuſſes waren jedoch verhindert der Sitzung beizuwohnen
da ſie ebenfalls Mitglieder des gleichfalls tagenden Senats
ausſchuſſes ſind Jnfolgedeſſen wurde die rn auf einen
anderen Tag verſchoben an welchem die Miniſter ihr
Gutachten abgeben können

t 2
Ausland

Am den Halbmond
Dum Dum Geschosse

Nach einer Meldung des Corriere Jtalia aus
Alexandria iſt dort bei dem Komitee des roten Halb
monds aus der Cyrenaika eine Kiſte mit Dum Dum Ge
ſchoſſen angekommen die von den Jtalienern benutzt
worden ſein ſollen und die die Türken bei ihren angeblichen
Siegen erobert wollen Die italieniſchen Blätter er
heben einen großen Lärm darüber Der Korreſpondent des
Blattes fügt hinzu daß es ſich um türkiſche Geſchoſſe handelt
die von Konſtantinopel nach der Cyrenaika geſchickt worden
wären von wo ſie nun zurückkehrten Die Geſchoſſe trügen
nicht wie behauptet worden war die Marke der italieniſchen
Staatsfabrik dagegen trügen die Kiſten die e umart eines
auswärtigen Hauſes das an die Türkei liefert

Vom tripolitaniſchen Kriegsſchauplatze ſelbſt verzeichnet
eine amtliche türkiſche Meldung eine

schwere Niederlage der Italiener bei Tobruk
Der türkiſche Kriegsminiſter veröffentlicht darüber folgen

des offizielles Telegramm Am 22 Dezember griffen wir in
zwei Kolonnen die italieniſchen Befeſtigungen bei Tobruk
an Die italieniſchen Streitkräfte betrugen ein Regiment Jn
fanterie eine Feldbatterie eine Maſchinengewehrabteilung
eine kleine Abteilung Pioniere und eine Eskadron Kapallerie
Die ottomaniſchen Angreifer erſtürmten trotz des heftigen
Feuers der Verteidiger und von 14 Krieggsſchiffen die italie
niſchen Befeſtigungen vernichteten vollſtändig die Abteilung
Pioniere und die Maſchinengewehrkompagnie zerſtörten drei
Mitrailleuſen und erbeuteten eine vierte die in das türkiſche
Lager gebracht wurde Die Jnfanterie und Kapvallerie der

r die ihren Rückzug durch die zweite türkiſche Kolonne
edroht ſah floh in Auflöſung bis zum Meeresſtrand wobei

ſie faſt die Hälfte ihrer Mannſchaften verlor Der Kampf
dauerte bis zum Einbruch der Nacht Außer der erbeuteten
Mitrailleuſe wurde viel Munition uſw erobert Unter den
gefallenen Jtalienern befinden ſich drei Offiziere Wir hatten
7 Tote und einige Verletzte

Die italieniſche Agenzia Stefani ſucht dieſe Nachricht
allerdings zu entkräften aber es iſt doch aus früheren Mit
teilungen bekannt daß die Türken und Araber gerade auf
dieſem Teil des Kriegsſchauplatzes z über ſtattliche
n ſeraſte verfügen ſo daß ein türkiſcher Erfolg wohl mög

9

Annunzios Sang an die Dardanellen
in Jtalien verboten

Wie aus Padua gemeldet wird hat die Zenſurbehörde den
Vertrieb des neueſten Kriegsliedes von Gabriele Annunzio

die Dardanellen in ganz Jtalien verboten da das
Lied ngriffe gegen Oeſterreich enthielt Der Sang an die
Dardanellen war in Buchform in Venedig erſchienen und
der i des Buches war für die Witwen und Waiſen von
in Tripolis gefallenen Soldaten beſtimmt

Die chineſiſchen Wirren
Der Thron fügt sich

Die Kaiſerin Witwe Juanſchikai und die Mandſchu
prinzen verbrachten den gen Donnerstag Vormittag damit
die von der Friedenskonferenz in Schanghai gemachten
Vorſchläge zu beraten Prinz Julang und Prinz
Tſaitao traten dem Plan entgegen eine zahlreichere und mehr
repräſentative Konferenz als die von Schanghai einzuberufen
rin Ching f m dagegen für dieſen Plan ausron machte h chließlich dahin ſchlüſſig den Vorſchlag an

n Infolgedeſſen ließ der Thron dem Kabinett die
iſung zukommen das notwendige Reglement für die Ein

berufung einer neuen Konferenz auszuarbeiten und die Dele
ger der h r in Schanghai davon zu verſtän
igen daß der Thron die Entſcheidungen dieſer neuen repräentativen Konferenz annehmen werde welche Regierungsform

auch beſchließen möge Angeſichts der Tätigkeit der Auf
ändiſchen in Schanghai fragen ſich die Regierungsbehörden

oh die Auſſtändiſchen die lange Verzögerung die bei der Ein
berufung einer neuen Konferenz unvermeidlich iſt annehmen
werden obgleich die Haltung des Throns keinen Zweifel dar
über gelaſſen hat daß er bereit iſt abzudanken wenn die Ab

jeitigen

h t

Jnzwi t wie der Tag meldet der Kaiſer vonEhina mit ehe Hofe Peking verlaſſen

Juanschikai dankt ab
Einer telegraphiſchen Meldung der Frankfurter Zeitungr ren de er ger

eſuch e ngereicht haben da die Kaiſerin Witwe und
ie Prinzen fein Forderung das Privatvermögen der kaiſer

elichen Familie für die vor Tagen aufgelegte patrio
c nleihe in Höhe von 30 Millionen erzugeben

lehnt haben

Teheran 29 Dez Der engliſche Konful der ſeit einigen
Tagen er wurde und tot geglaubt wurde iſt aufgefunden
worden er iſt nux verwundet

Eine Warnung an Spanien
Madrid 29 Dezember

Es ſcheint daß die Regierung infolge der Veröffentlichung
zahlreicher gegen Frankreich gerichteter Andeutungen als ob
dieſe Macht die kriegeriſchen Abſichten der Marokkaner durch
Waffen lieferung unterſtütze ſowie ſogar dahin
zielende Aeußerungen von Perſönlichkeiten die der Regierung
nahe ſtehen ernſte Schwierigkeiten mit Frank
re ich befürchtet Mehrere große Blätter blaſen daher zum
Rückzug in ihren Leitartikeln und machen auf die große
Gefahr aufmerkſam der Spanien ſich durch eine derartige
Kampagne ausſetzt in Augenblicken in denen neue Verwick
lungen nichts weniger als erwünſcht ſein könnten

London 29 Dez r meldet aus Madrid
Drei ſpaniſche Bataillone ſind nach Melil la entſandt wor
den Die Unterſtützungstruppen betragen 2300 Mann
General Azzuro hat den Oberbefehl über die Truppen er
halten nachdem er ſein Portefeuille als Kriegsminiſter nieder
gelegt hat Miniſterpräſident Canalejas teilte mit daß
er am 1 Januar 1912 dem König ein Dekret über die Ein
berufung des Parlaments zur Unterzeichnung vorlegen werde

Die Ruſſen in Perſien
Rußland geht in Perſien mit unbeugſamer Energie vor

um des Aufſtandes in der Provinz Aſerbeidſchan Herr zu wer
den Die Petersburger amtliche Telegraphenagentur verbreitet
dazu folgende offiziöſe lang Mit Rückſicht auf die Lage
wie ſie aus den verwegenen Angriffen der Menge auf die
ruſſiſchen Truppen in Täbris Reſcht und Enſeli ergibt und
in Anbetracht deſſen daß dieſe Ausbrüche der Feindſeligkeit
die ſtellenweiſe mit brutalen Martern der Ver
wundeten und Schändung der Gefallenen verbunden waren
die alte Strafe verdienen und weil ſahen die perſiſche
Regierung obwohl ſie dieſen Dingen fernſteht nicht die Macht
beſitzt die Schuldigen zu beſtrafen r ſich die ruſſiſche Re
gierung verpflichtet von ſich aus Strafmaßregeln in den ge
nannten Städten zu treffen

Zu dieſem Zwecke Hat ſie den Befehlshabern der ruſſiſchen
Abteilungen befohlen unverzüglich im Einvernehmen mit den
ruſſiſchen Konſuln in Täbris und Enſeli die ſtrengſten
Maßnahmen zur h an den AngriffenBeteiligten und zur Beſeitigung der Urſachen derartiger Er
eignen zu eſten

nter dieſen ſind r die folgenden angeführt Die Verhaftung alker perſiſchen und
ruſſiſchen Untertanen die in den Angriffen auf die
ruſſiſchen Truppen teilgenommen haben und deren Ab
urteilung nach dem Kriegsrecht Entwaffnung der
unruhigen Elemente unter den Eingeborenen Zerſtörung der

zur Wiederherſtellung der Ordnung und zur Beſtrafung derSchuldigen ſich als notwendig erwelſen ſollten

Die Pforte wird gewarnt
Konſtantinopel 29 Dez Der engliſche Botſchafter riet

geſtern der Pforte jegliche Zwiſchenfälle an der perſiſchtürkiſch
ruſſiſchen Grenze zu vermeiden um die Vermittlungsaktion inPerſien nicht zu ſindern Die Pforte wies im gleichen Sinne

ihre Grenzkommandanten an

6 Preußiſcher Lehrertag
S H Hannover 28 Dezember

Rektor Pete rs Kiel referierte über den erſten Punkt der
Tagesordnung

Grundſätzliches zur Jugendpflege

Der Redner legte ſeinen Ausführungen folgende Leitſätze zugrunde
1 Die Notwendigkeit erhöhter Jugendpflege ergibt ſich allein aus
den veränderten ſozialen Verhältniſſen der ſchulentlaſſenen Jugend
nicht aber aus irgend welchen parteipolitiſchen Rückſichten 2 Die

ugendpflege hat für Mädchen wie für Jünglinge zu erfolgen
Die Schwierigkeiten liegen a in den Eigenſchaften des jugend
lichen Charakters b in dem Ziel das wir zu erſtreben haben Er
ziehung zur bürgerlichen ſittlichen und religiöſen Freiheit 3 Es
iſt daher zu verlangen daß eine Ausbildung von Jugendpflegern
ſtattfinde Die Schule kann für die Jugendpflege wichtige und
notwendige Vorarbeiten leiſten Sie hat mit dafür zu forgen daß
gefährdete und verwahrloſte Kinder rechtzeitig in Fürſorge
erziehung kommen 4 Wir Lehrer betrachten es als ſoziale Pflicht
an der Jugendpflege in erſter Linie mitzuarbeiten

Nach dem mit großem Beifall aufgenommenen Vortrag in
dem der Referent namentlich die gebildeten Schichten zur Mit
arbeit an der Jugendpflege aufforderte entſpann ſich eine lebhafte
Debatte Eingeleitet wurde ſie von Lehrer Agahd Rix
dorf der das Hauptgewicht darauf legte daß man jede Mit
wirkung mit den ſozialdemokratiſchen Jugendvereinen ablehnen
müſſe Es dürfe nicht unwiderſprochen bleiben daß man auſ einem
preußiſchen Lehrertage ſage es ſei beſſer die Jugend gehöre einem
ſozialdemokratiſchen Verein an als daß ſie überhaupt keinem Ver
ein angehöre Die ganze Frage ſei eine politiſche Frage das gehe
ſchon daraus hervor daß der Kultusminiſter die Sache in die
Hand genommen habe Wünſchenswert ſei es zunächſt die Für
ſorge für die männliche Jugend in die Hand zu nehmen bevor
man an das ſchwierigere Gebiet der weiblichen Jugendpflege
herantrete Die weitere Debatte beſchränkte ſich auf das Ver
hältnis zu den ſozialdemokratiſchen Jugendvereinen Die vom
Referenten vorgeſchlagenen Theſen wurden ſchließlich mit einem
Zuſatz angenommen in dem ausgedrückt wurde daß die Ju gen d
pflege von jeder Tendenz frei bleiben müſſe Lehrer
Stark Magdeburg betonte daß mit den Leitſätzen durchaus nichtſt

danküng das einzige Mittel iſt die gegenwärtige Kriſis zu e ſein ſolle daß die Geiſtlichen erſt in zweiter Linie für die
ugendpflege in Betracht kämen

dem Widerſtand dienenden Plätze ſo wie alle Maßnahmen die
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Der folgende Punkt der Tagesordnung betraf das Thema
Reform der ſtaatlichen Schulverwaltung in Preuhen

Der Referent Lehrer Diekmann Magdeburg unterbreitete
der Verſammlung folgende bereits mitgeteilte Leitſätze

1 Die ſtaatliche Schulverwaltung kann nur dann volle Ge
währ für eine gedeihliche Entwicklung des Schulweſens bieten
wenn ſie in ihrer Einrichtung und in ihrer Wirkſamkeit den Be
dürfniſſen der Schule und der Eigenart der erzieheriſchen Tätigkeit
vollauf Rechnung trägt 2 Dafür iſt am meiſten Sicherheit ge
geben wenn die Unterrichtsverwaltung nicht mit der Verwaltung
anderer Inſtitutionen verbunden ſondern in allen Jnſtanzen ſelbſt
ſtändigen Behörden übertragen wird die möglichſt eine kollegiale
Verfaſſung haben und in denen das fachmänntſche Element aus
reichend zur Geltung kommt Die Unterordnung der Schulver
waltung unter die Organe der allgemeinen Staatsverwaltung
und die Durchführung der Präfektur in der Verwaltung des Volks
ſchulweſens ſind daher abzulehnen 3 Wur unter dieſer Voraus
ſetzung erſcheint eine weitergehende Uebertragung von Ver
waltungsbefugniſſen auf die unterſten der Schule am nächſten
ſtehenden Behörden zweckmäßig und wünſchenswert 4 Die
unterſte Jnſtanz der ſtaatlichen Schulverwaltung bildete eine im
Kreis zu errichtende Schulbehörde unter dem Vorſitz eines haupt
amtlich angeſtellten Kreisſchulinſpektors der ein im Volksſchul
dienſt praktiſch bewährter Fachmann ſein muß Jhm ſind alle
diejenigen Angelegenheiten zur ſelbſtändigen Erledigung zu über
weiſen für die die Mitwirkung einer höheren Jnſtanz nicht un
bedingt erforderlich iſt Jn der mittleren und oberen Jnſtanz
unterſteht die Verwaltung des geſamten höheren und niederen
Schulweſens einſchließlich des Fach und Fortbildungsſchulweſens
denſelben Behörden 5 Zur Beratung der Schulbehörden in allen
wichtigen Anterrichtsfragen wird in jeder Jnſtanz ein aus frei
gewählten Vertretern der Lehrerſchaft und anderen des Erziehungs
weſens kundigen Perſonen beſtehender Beirat gebildet

Jn der an das Referat Diekmann Magdeburg ſich an
ſchließenden Diskuſſion vertrat Generalſekretär Tews
Berlin die Forderung daß die Organiſation der Schulvertretung

ſo erfolgen müſſe daß jeder Ort und jede Schule eine Vertretung
habe in welcher jeder Lehrer Sitz und Stimme hat Jn der
weiteren Debatte erklärte Lehrer Henning Aſchersleben daß
man mit der Uebertragung der Schulaufſicht von den Geiſtlichen
auf Philologen in vielen Bezirken ſchlechte Erfahrungen gemacht
habe Nach kurzer Debatte wurden die Leitſätze en bloc
angenommen allerdings mit einer Abänderung welche
Tews beantragt hatte Er wollte das Fach und Fortbildungs
ſchulweſen nicht den Verwaltungsorganen unterſtellt wiſſen was
einer Uebertragung dieſer Schulen vom Handels auf das Kultus
miniſterium gleich käme Rektor Reiß mann ſchloß ſodann
die heutige Tagung und damit den 6 Preußiſchen Lehrertag

Kunst und WVissenschaft

Hochſchulnachrichten
Zum Nachfolger des Geh Rats Uhthoff auf dem Lehrſtuhl

der Augenheilkunde an der Univerſität Breslau wurde der o
Profeſſor und Direktor der Augenklinik der Univerſität Freiburg
i Br Geh Hofrat Dr Theodor Axenſeld berufen Prof
Dr med Otto von Franqus Direktor der Frauenklinik in
Gießen wird der Berufung an die Univerſität Bonn mit Beginn
des Sommerſemeſters 1912 folgen er wird hier Nachfolger von
Geheimrat Fritſch Der a o Profeſſor der philoſophiſchen
Fakultät an der Univerſität Jena Dr Vongerichten hat den
Titel Hofrat erhalten Der Senat der Dresdner Techniſchen
Hochſchule ernannte den Fabrikdirektor Anton Hambloch in
Andernach ehrenhalber zum Dr Jng

Profeſſor Werner Schwarzburg F Der bekannte Bildhaner
Profeſſor Albert Werner Schwarzburg Lehrer an
der Breslauer Königlichen Akademie für Kunſt und Kunſt
gewerbe langjähriger Vorſttzender des dortigen Künſtlervereins
iſt im Alter von b4 Jahren in Breslau geſtorben Er war
Meiſterſchüler Profeſſor Schapers und hat u a die Giebelreliefs
der Berliner Kaiſer Wilhelm Gedächtnis Kirche geſchaffen

Adolf Perlusz f An den Folgen eines Schlaganfalls ſtarb
plötzlich in Leipzig der bekannte Geſangspädagoge Adolſ
Perlusz Jn Ungarn 1858 geboren wandte er ſich nach einer
harten Jugendzeit der Bühne zu er feierte von 1886 bis 1895
wo er als Heldentenor am Prager Deutſchen Landestheater unter
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Grosse Uaberraschungen
stehen bevor

Angelo Neumann engagiert war Triumphe und hat ſich weiter
hin durch zahlreiche tſpiele und Auslamdsreiſen ein
bekannt gemacht Seit 12 Jahren war der Künſtler in zig
als Geſanglehrer tätig

Strindberg ſchwer erkrankt Jn dem Befinden des ſchwediſchen
Dichters Auguſt Strindberg deſſen Geſundheitszuſtand
ſeit längerer Zeit zu wünſchen übrig läßt ohne jedoch zu direkten
Befürchtungen Anlaß zu geben iſt in den letzten Tagen eine be
denkliche Wendung zum Schlimmeren eingetreten Der
überall beliebte Dichter befindet ſich ſeit mehreren Tagen ſo
ſchwach daß er nicht mehr imſtande iſt das Bett zu verlaſſen
und in den beiden letzten Tagen iſt ein weiterer Verfall der
Kräfte bei ziemlich hochgradigem Fieber eingetreten Die Aerzte
ſehen den Zuſtand des Patienten für ſehr bedenklich an
doch hegen ſie die Hoffnung daß es der kräftigen und zähen Kon
ſtitution des Dichters gelingen wird die jetzige Kriſis glücklich zu
überwinden ſo daß der erkrankte Dichter zu ſeinem 63 Geburts
tage am 22 Januar wieder ſoweit geneſen ſein wird daß er die
für dieſen Tag von verſchiedenen Seiten geplanten Huldigungen
entgegennehmen kann

Theater und Musik

Bühnenchronik
Die fünf Frankfurter ein Luſtſptel von Karl

Rößler wurden am Königgrätzer Theater zu Berlin mit
großem Lacherfolg zum erſten Mal gegeben Das Stück iſt
voll Komik und hat einen Schuß von Satire in ſich der von Anfang
an die Wirkung garantiert Der Dialog fließt witzig dahin und
die Szenen ſind geſchickt aufgebaut

Die Neueinſtudierung von Offenbachs Schöner
Helena in der Jnſzenierung Max Reinhardts mit den
Dekorationen und Koſtümwen des Münchener Künſtlertheagters und
einem Gaſtſpiel acht engliſcher Tänzerinnen vom Alhambra
theater in London wurde ſo ſchreibt man der Voſſ Ztg aus
Leipzig im Alten Theater mit etwas zurückhaltendem
Beifall aufgenommen Originell wirkten eigentlich nur die wirk
lich ſchönen Dekorationen wie die zum Teil recht grotesken
Koſtüme und die Merkwürdigkeit des Auf und Abziehens der
Darſteller mitten durch das Publikum d h auf einem Laufbrett
das ſich in Windungen über die Reihen der Parkettplätze nach der
Bühne hinzog Anmutig und retzvoll gaben ſich auch die Überaus
gelenkigen jungen Engländerinnen in ihren Tänzen die ſie faſt
unbekleidet ausführten Gelacht wurde am meiſten über Herrn
Habits echt trottelhaften Menelaus und einige zeitgemäße Witze
ſo z B das Verbot an Oreſtes als Thronfolger in einer Ver
ſammlung Beifall zu klatſchen Jm übrigen aber wirkte dieſe ulkige
Burleske doch nicht mehr ſo friſch und durchſchlagend wie früher
daran konnte auch die ſonſt recht gute Darſtellung nichts ändern

Wie wir hören ſoll dieſelbe Aufführung auch im Stadttheater zu
Halle ſtattfinden Eine offizielle Beſtätigung dieſer Meldung
fehlt bis jetzt D Red

Das Versluſtſpiel Der Teufelsjunge von der
Gattin und dem Sohn Edmond Roſtands fand im Gymnafſe
theater bei Paris bei groß und klein üderaus freundliche Auf
nahme Das Schickſal eines wehrhaften Jünglings der das alte
Sprichwort zu Ehren bringt Hilf dir ſelbſt ſo hilft dir Gott
intereſſierte dank der geſchickt herbeigeführten Einflußnahme der
höheren Gewalten auf die reale Welt

Vermischkes
Berlin als billige Stadt

Während bei uns alles über die zunehmende Teuerung feufzt
preiſen die Amerikaner in ihren Blättern die Reichs haupi
ſtadt als ein wahres Eldorado für ſparſameLeute als einen Zufluchtsort für alle Amerikaner die daheim
nicht mehr die teueren Preiſe bezahlen wollen und den Winter in
Berlin verbringen um billig zu leden

Jn der Tat beherdergt Berlin in dieſem Winter mehr ameri
kaniſche Gäſte als je und ſie alle ſind ſich darüber einig daß für
jeden Yankee eine Reiſe nach Deutſchland unerwartete Erſpar
niſſe mit ſich bringt Was man im Heimatlande jenſelts des
Ozeans mit einem Dollar bezahlt bekommt man in Berlin für
eine Mark

n e

e Deor allhjäbrlich nur einmal stattſündende grosse Saison h

Räumungs Ausverkauf
beginnt Dienstag den 2 Januar

LEWIN
Halle a Marktplata 2Z und J

Man entdeckt mit Ueberraſchung daß man den beſten Platz
im Opernhaus für nur 3 Dollar bekommt und in anderen
Theatern ſogar für nur anderthalb Dollar Man fährt Automobil
für 50 Cents und ißt in einem erſtklaſſigen Weinreſtaurant für
75 Cents gut zu Mittag Nur in den ganz großen Luxushotels
findet man Preiſe die ein wenig an den Broadway erinnern

v

Das Weihnachtsfeſt des Dollarprinzen

Der prunkende Glanz mit dem die Newyorker Doklar
gewaltigen die Weihnachtsfeier begingen trat tief in den
vor dem Wunderfeſt das der Waſhingtoner Kröſus Mac
Clean zu Ehren ſeines Söhnchens veranſtaltet hatte jenes
vielgenannten in ganz Amerika berühmten Milliardärbabys
das heute mit zwei Jahren bereits die Kleinigkeit von 400
Millionen Mark als perſönliches Vermögen beſitzt

Der Kleine hatte zum Heiligenabend 20 ſtandesgemäße
Kameraden zu einer Protzengeſellſchaft geladen deren Tiſch wie
recht und billig mit maſſiv goldenen Eßbeſtecken gedeckt war Von
unbeſchreiblicher Pracht war der Chriſtbaum des Milliaxdär
babys um den zwei veritable Renntiere mit einem Schlitten
herumgaloppierten Jn dem Schlitten thronte der Weihnachts
mann in höchſteigener Perſon inmitten einer Ausſtellung der
koſtbarſten Spielſachen zu der wie Daily Telegraph zu ver
melden weiß auch der Kaiſer von Rußland und der König von
England ihr Scherflein beigeſteuert hatten

Ein Ort halb eingeäſchert Der allen Böhmerwaldtouriſten
bekannte Ort Pfefferſchlag wurde durch einen verheerenden
Brand halb eingeäſchert Viele Bewohner ſind obdach
los Zahlreiches Vieh iſt umgekommen

Schrecklicher Selbſtmord Aus Budapeſt wird gemeldet
Die 50jährige Gemahlin des Barons Leopold Hauer die
ſeit Mai an einer ſchweren Nervenerkrankung im Sanatorium
daniederliegt hat ſich in einem unbewachten Augenblick mit
Franzbranntwein übergoſſen und dann die Kleidung in Brand
geſteckt Sie erlitt ſehr ſchwere Brandwunden und iſt bald
darauf verſtorben

Blutiges Ehedrama Jn Boulogne ſur Mer Plte ſtch
am Donnerstag ein blutiges Familiendrama ab welches durch
die Wirkungen des Alkohols verurſacht wurde Ein Hafen
arbeiter hatte ſeinen ganzen Lohn vertrunken und verlangte
von ſeiner Frau weiteres Geld für Schnaps Als die
ihm dieſes verweigerte verſetzte ihr der Angetrunkene einen

en Stoß gegen den Unterleib Die Frau verteidigte
ch indem ſie dem Manne das Brotmeſſer in die Bruſt ſtach
ierauf ergriff ſie die Flucht Der Mann wude ſpäter mit

dem in der Bruſt ſteckenden Meſſer als Leiche aufgefunden
Die Frau wurde verhaftet Jhre drei Kinder ſind von der
Polizei aus in Pflege gegeben worden

2222 222
Sport Nachrichten

Dir Eröffnung der Pariſer Läuferbahn fand am Mittwoch
abend im Pariſer Winter Velodrom ſtatt Den Clou des Pro
gramms bildete der Start des berühmten Weltrekordläufers
Jean Bouin Der Franzoſe rechtfertigte auch ſeinen Ruf und
ſchlug ſeinen Landsmann Keyſer in dem 5 MeilenMatch leicht
um 20 Meter Der dritte Teilnehmer der Grieche Gatſis gab
bereits nach 900 Metern auf Eine weitere Hauptnummer bildete
das Amateur Flieger Match Schilles Janſſen Bartlett Der
Franzoſe Schilles zeigte ſich hier ſeinen Gegnern als Sprinter
überlegen denn er gewann ſowohl den erſten Lauf über 1000
Meter mit 10 Längen vor dem Holländer Janſſen und Bartlett
ſowie den zweiten Lauf hinter Tandemführung über 5000 Meter
vor Bartlett und Janſſen Dagegen holte Janſſen im auſtrali
ſchen Verfolgungsrennen ſeine beiden Gegner bereits nach 1 Minute
58 Sekunden ein

Leitung Wilhelm Gesrg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Tetl für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Lleidorstoffen Soldenstoſſen Vasohstoffen fertigen Kleidern Kostümen Kostümröoken Bluson

Nein dies jähriger grosser V

Imwentuar Aus werliza auf
an aumllend bigen Preison bietet ganx besondere Vorteſle in

Plüsoh Paletots und Jaokoetts engl Paletots sohwarzen Paloetots Kinder Paletots Abendmänieln Unterröoken

Halbfertigo Roben in Tuil Stiokerei Voile Eoſienne Ball Shawls
De Kur meine eonerkannt erstkiaselgen und reellen Tunmaren kommen r zu aussergewöhnlioh billigen Preisen aum Verkauf

Leipzigerstrasse

97

ie mit Ablauf des 31

den unterzeichneten Vertretern der
Soweit ein Dividendenanſpruch beſteht

e eine volle Mark Rente 3 Pfennig Dividendeſtrittrertiungen werden jederzeit entgegengenommen

Jn Magdeburg die Generalagenten 8ehoenemer er
Darke Breteweg Nr 248 Haſſelbach PlL

A v Radiger 12

Allgemeine Fenenemat zu St art

u Rentenverficherungéverein a uDezember I
Renten können von da an gegen
Lebensbeſtätigung des Mitglieds und mit
ſehenen Rentenſcheine Coupons ohne jeglichen Abzug bei

fällig werdendentebergabe der mit
uittung ver

nſtalt erhoben werden
entfallen auſ

in va 8092

Fe
Grosro Brauhaasstrasse 15

empfehlt

Klavier u Geigen UVnterricht
m Nur Kinzol Unterriecht

D Kruso m Tochter
Neue Promonado

Hasen Hasen
ſind immer noeh der beste und blligste

Noujahrsbraten
Navonröeokon

Keulen und Lünfehen
Hasenkleia St 20 Pfg

6 8thek 00 Mk

Ig Mastgänse fette Enten Poularden S
g Puten Suppenhühner usw

49 Rotwild zup ren 0 78 Braten
75 X anriogader Ptd I 80 Mk

Rehkeufen Ptd l 25 Mk
Rehblätter Ptd O 80 Mxk
Ig Wlaschwoln Ptd von

60 M an

Friedrich Weiss
Vd und Gefdügel Spexialgesehäft

Geolststr 65 Tol 3416

u
G F

u generanofuen hen
Ritter Halle S Letpetgerstr 90

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Wio Kann jch mein Ein

Kommen vermehron
Die Kunet der Spekulation Rateohläge Leitung

ven BorsengeosobAtton wit und ohne Gewinobeteiligang
Geti, Adrecen nur
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ernster Reflektanten
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Zarie Woilneringe
W Dudonhbostol SeStck 5

mit r
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W
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Verkäufe

Pianino 150,2 Muſchelbettſt

45 Steg und Ausziehetiſchbillig zu verkaufen

S a 40 2 engl Vettſt m Matr

er
Doppelſchreibpult mit Seſſel

1 Arbeitstiſch zirka 3 Mtr lang
wird zu kaufen geſucht Offert
unter B J 9983 Rudolf Maoſſe

Halle 1994Kaufe Kanarienhähne
und Weibchen

bezahle höchſt Preis nur
Sounabend d 30 73
Guſthof Stadt Letpz u
Diartinſtraße 16

Jou
Hasenlelle

Vermischtes

bücher Revisor
Onri Rexeor iun Halle a S

Ludwig Wuehbererstr 792 To 3341

Kkeler ErWärungen

Baeherrevisor BReyer Halie a S

IILIEIIIIII Ielche Dame
bſt Lehrerin würde ein FrlMit Fpet in ihr Heim auf

ſelbe möchte ſich inre eh äut b vär 7 u 9978on daur

Joh gKellnerſtr 4

Gr Steinstr 74 l Efage
über Cafe Bauer

iſt am

31 Dezember u 1 Jannar
n

Mein diesmaliger

qrosser Inventur Ausverkauf
beginnt

Dienstaq den 2 Januar
Die Preise sind auf alle Stoffe

Modelle Poletot Costume Pelz Mäntel
Peluche Mäntel Englische Mäntel

letzter Jshreszeit
Blusen Sommer Konfektion

ausser gewöhnlich ermäössigt

Werner Sonnabend

cünhecſ
Heute tag
von 5 Uhr ab

ff Gehacktes
L Franke Krukenbergſtr 8

kide vapderdare bovle

bereitet man von
1 klacde Hoseveln

III
aus der Kelterer von

C A Sohnaboel
Leipzigerſtraße 21

Johannisbeerwein von 60 Pf an
Wenn Sie von hartnäckigem

jautjunckendefallen ſind j daß Sie durch

den übermächtigen Reiz gepein

S Schlaf finden verſchaßt
r Koch s Kü ühlſalbe

ſofort e Topf 3 MZu haben in den Apotheken
Hirſch u Löwen Apotheke

Facino

Butter
iſt deutſchen Urſprungs
immer friſch ſtets hochfein

Runkoeln

Luzernekleeheu
Heu und Stroh

alle Sorten offeriert preiewert

Herm Jahn Stadtilm
Telephon 22

Franz Reich
Hoflieferant

Theodor Rühlemann
Das Wahlhurean

der fortſchrittlichen Volkspartei

t

e Schmalz

Gr Gier Wandel 95

Leipzigerstrasse

97
ſa Sargſer

friſch eingetroffen

Pfd 58

Feinſte Molkerei
butter Pfd 78

e p S n t
e 2
I 2 Spinat2 99 N ſKehechhet 105

S oito Gottschalk

e

neVerrante pilig

wenig gebrauchte ermklassige
Schrelbmaschine neu 460 Mark
Coiſl Ruden prima Tier 2 Oel
gemälde blähende Heide bllilg
Lauschk Lippstadt

Sehr wohlbekömmlicher

otwein u 90 P FImit Fl in Kiſt 10 u 15 lan oder 95 p Ter i Faß v
30 Ltr an Nachn 2 Probefl
p Poſt Liſte frei Carl Th
Oehmen Coblen Rh Nr 992

Gr in 32Talautſtr

Die Volks küchen
befinden ſich

l Brunvswarte Nr 31
N Rathansſtraße Nr 16

Speiſen werdon vorabröicht von
11 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 13 Pfg

Marken zu ganzon und halben
Portionen welche an beliobigen
Tagon in beidon Küchon vorwondot
werden können ſind zu haben boi
Herrn Kaufmann llile Geiſtſtr 08
und bei Horrn Kaufmann ludwig
l S8arih Leipzigerſtraße 80 Nähe
des Leipziger Turmes

Verlangen Sie nur Böttger s
Husiten Tropfen

in den Apotheken a 50 u 1 A
l Nur echt mit d 3Namenszug

Schwache Nerven
ſtärken Sie durch

Lecithin
Nervennahrung

Nähr und Kräſtigungsmittel für
Reconvaleszenten zur Stärkung
der Nerven zur Hebung des All
gemeinbefindens P regend

Karton Mk 50Drogerio Max ßäcler

nur Nannutſcheſtr 2

Verlobungsringe
Jnwelier Tüht e I

Schmeerſtraße 12 Ecke Zapfenſtr

Familien Nachrichten

NachrufAm 2 Welhnachtsfelertag verschied unser Ehren
mitolled der Kgl Lokomotlvföhrer a D

Herr Hermann Dümmler
Wir beitrauern in dem Entschlafenen einen leben

Kollegen der sich durch sein ehrliches llebens
würdiqes Wesen ein dauerndes Andenken gesichert
hat Er ruhe in Frieden 1995

Verein Hallescher Lokomotivführer
Die Beerdigung findet Sonnabend den 30 dnachm 2 Vhr von der Kapelle des Nordfriedhofes

aus statt

Gestern

Schwiegermutter

nacht 3 Ohr
r leiden unsere lebe Mutter

Der Vorstand

nach
Grossmutter

entschlief sanft

Frau Marie verwitw Hoffmann
im 82 Lobensjahre

Halle a den 28 Dezember O
Im Namen der Hinterbliebenen

Otto SJerichow Köniostr I
Die Beerd

3 Uhr von der
ung findet Sonnabend

pello des SoOdfriedhoſfes aus statt
nachmittag
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